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Neuzugang Lukas Becher (links) 
kam zu Saisonbeginn von der
SG Betzdorf. Der 23-jährige  
Allrounder aus Elkhausen 
sicherte sich auf Anhieb
einen Stammplatz.
(c) Foto: Annika Schwan

Bezirksliga 
Rheinland-Ost
8.Spieltag

Samstag,
30.9.2017
18:00 Uhr

VfB Wissen -
SG Hundsangen 





Bezirksliga Ost, 6.Spieltag: VfB Wissen - VfL Hamm 3:1 (1:0)
Ein unterhaltsames Spiel sahen rund 340 Zuschauer unter Flutlicht  
am Freitagabend im Dr.Grosse-Siegstadion. Im ewig jungen Lokal-
derby gegen den VfL Hamm gab es einen nach Chancen und Spiel-
anteilen hochverdienten 3:1-Heimsieg. Dabei zeigte die VfB-Mann-
schaft ihrem Anhang neben drei Treffern auch etliche weitere gut vor-
getragene Angriffe. Dass man trotz der frühen Führung bis in die 
Schlußviertelstunde um den Dreier bangen musste, lag an der man-
gelnden Verwertung der zahlreich herausgespielten Chancen.
Lukas Becher erzielte nach gut 20 Minuten mit einem strammen 
Schuß aus 11 Metern das 1:0. Bis zum Seitenwechsel lautete das 
Chancenverhältnis 6:0, doch sowohl Toni Foniq als auch Hüseyin 
Samurkas scheiterten im 1:1-Duell gegen den guten VfL-Keeper Mert 
Zeycan. Auch nach Wiederanpfiff blieb das Bild zunächst unverän-
dert, doch nach gut einer Stunde hatten die Gäste ihre beste Phase 
und hätten nach 70 Minuten sogar fast wie aus dem Nichts den Aus-
gleich erzielt. Nach einem kapitalen Querschläger im Wissener 
Strafraum stand ein Hammer Stürmer völlig frei vor Philipp Klappert, 
schoß aber freistehend weit über das Tor.
Kurz darauf (77.) sorgte Torben Wäschenbach mit einem Schuß von 
der Strafraumgrenze in den linken Winkel für die Entscheidung. Da-
nach drückte Florian Jaeger die VfB-Überlegenheit mit dem 3:0 (82.) 
auch in Zahlen aus. Knapp zwei Minuten vor dem Abpfiff kam der VfL 
Hamm, der trotz der Niederlage nicht enttäuschte, durch Pascal Bin-
neweiß zum Ehrentreffer. Der souveräne Schiedsrichter Luca 
Schlosser hatte mit der fairen Partie keinerlei Probleme. Der Kom-
mentar von VfB-Trainer Walter Reitz zum Spiel: „Erst in der Schluss-
phase taten sich für uns Räume auf, da hatten wir dann auch noch 
einige gute Möglichkeiten. Mit dem Ergebnis bin ich natürlich zufrie-
den und mit dem Spielverlauf auch. Denn so weiß ich, woran ich zu 
arbeiten habe“.
Die Wissener Aufstellung: Philipp Klappert, Mario Weitershagen, 
Lucas Brenner, Till Niedergesäß, Philipp Bedranowsky, Cem Cakatay, 
Lukas Becher, Torben Wäschenbach, Toni Foniq (83. Christian Krä-
mer), Hüseyin Samurkas (61. Florian Jaeger), Maik Schnell (61. Max 
Ebach).  Zeycan - Schneider (76. Olberz), Molzberger, VfL Hamm:
Müller, Nachtigal – Trautmann, Deipenbrock – Neufeld, Giesbrecht 
(46. Hering, 86. Kizilcan), Binneweiß – Langemann. 

340 Zuschauer
waren zum Derby
gegen den VfL
Hamm gekommen.

Vor den Augen seines 
erst einige Wochen alten Sohnes 

Milan bot Philipp Bedranowsky eine 
ausgezeichnete Leistung. Leider kann

Stammhalter Milan noch nicht über den Rand 
des Kinderwagens sehen und entschied sich 

für ein ausgedehntes Schläfchen auf der Tribüne.

Maik Schell (Mitte, Nr.11) 
glänzte wie immer mit
vorbildlichem Einsatz. 

(c) Fotos: Annika Schwan
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Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de

l 24 h geöffnet
SB-Saugerl

Textil-Portal Waschanlagel



Nachdem es beim letzten Elfmeterschießen vor zweieinhalb Jahren eine 8:9-
Niederlage gegen die TuS Koblenz gab, hatte der VfB Wissen diesmal das bessere 
Ende für sich. Gegen den Rheinlandligisten SV Windhagen gab es nach einem 
ebenso intensiven wie ereignisreichen Spiel einen 6:4(2:2)-Sieg. So zog unsere 
Mannschaft mit einer kämpferisch wie spielerisch bärenstarken Leistung in das 
Achtelfinale des Rheinland-Pokals ein.
Das Torverhältnis des SV Windhagen (12:23) in der Rheinlandliga wies von 
Beginn an den Weg: Die Gäste, allen voran ihr Routinier Matthias Metzen im 
Sturmzentrum, wussten in der Offensive zu überzeugen. Umgekehrt ließ die 
nicht immer sattelfeste Abwehr über die gesamten 120 Minuten viele Wissener 
Chancen zu. Der VfB ließ sich nicht lange bitten und spielte munter nach vorn. So 
fiel schon schnell das 1:0 (9.) durch Max Ebach. Nur sechs Minuten später kam 
Windhagen der Ausgleich, bald gefolgt vom 2:1 (28.) durch Lukas Becher, der 
den Ball aus 18 Metern unter die Latte setzte. Auch diesmal währte die Freude 
nur kurz, denn kurz vor dem Seitenwechsel war der Gleichstand mit dem 2:2 
durch einen Volleyschuß ins lange Eck wieder hergestellt.
Der muntere Chancenreigen setzte sich auch in der zweiten Halbzeit und auch 
der anschließenden Verlängerung fort, doch weitere Treffer blieben trotz vieler 
Torszenen aus. Zwar hatte der VfB ein klares Chancenplus, doch gegen Ende der 
regulären Spielzeit hielt Torwart Klappert seine Elf mit zwei tollen Paraden im 
Spiel. Im anschließenden Elfmeterschießen trafen die VfB-Schützen Lukas Be-
cher, Fation Foniq, Philipp Bedranowsky und mit dem entscheidenden letzten 
Schuß Maik Schnell, während Windhagen zweimal vergab. Einen Strafstoß wehr-
te Philipp Klappert mit einer tollen Parade ab, einer landete an der Latte. So war 
das Duell bereits nach acht Elfmetern beendet und die Feierlichkeiten (siehe 
unten) konnten beginnen. 
Schon einen Tag nach dem abpfiff gegen Windhagen stand der Gegner im Ach-
telfinale des Rheinland-Pokals fest. Die Auslosung bescherte dem VfB Wissen 
ein weiteres Heimspiel. Gegner am Mittwoch, 18.Oktober um 19:30 Uhr ist die 
SG Hoher Westerwald. Damit kommt es nach dem Bezirksliga-Gastspiel bei der 
SG am letzten Sonntag in Niederroßbach innerhalb eines Monats gleich zum 
zweiten Aufeinandertreffen.
Erwin Höller, der Pressewart des SV Windhagen, hat uns einige Fotos vom Spiel 
zur Verfügung gestellt. Vielen Dank dafür ! Neben dem Schnappschuß unserer 
Elf vor dem Elfmeterschießen (oben) finden Sie weitere Bilder wie immer unter 
www.vfb-wissen.de.

Rheinlandpokal - 3.Runde

20.9.2017
VfB Wissen - SV Windhagen 6:4 n.E.

Maik Schnell verwandelte den
entscheidenden Elfmeter und

wurde zum Dank von den
Kollegen in 
den Rasen 

planiert

Handshakes vor dem
Anpfiff, mit der Nr.5
VfB-Kapitän Mario
Weitershagen

Lukas Brenner

Schiedsrichter Fabian 
Schneider aus Graf-
schaft mit seinem
Gespann





Fation
Foniq

Auf dem Hartplatz in Niederroßbach kassierte der VfB Wissen die erste Saison-
niederlage und fiel auf den dritten Tabellenplatz zurück. Dabei war die 1:2-Schlap-
pe überflüssig wie ein Kropf – und wieder einmal war es die miserable Chancen-
verwertung, die einen durchaus möglichen Sieg zunichte machte. Die schon beim 
letzten Aufeinandertreffen (3:2 für den VfB) eher wacklige Defensive der Wester-
wälder ließ auch diesmal viele Wissener Chancen zu. Was unsere Mannschaft 
daraus machte, war niederschmetternd. Zwar war bei zwei Lattentreffern und dem 
zu Unrecht aberkannten Tor zur 2:0-Führung kurz vor der Pause auch Pech im Spiel, 
doch auch darüber hinaus waren über die gesamten 90 Minuten ausreichend 
Möglichkeiten gegeben, um den Dreier einzufahren. Bezeichnend war die Szene in 
der Nachspielzeit, in der einem Niederroßbacher Verteidiger der Ball über den 
Scheitel rutschte und mit Fation Foniq und Hüseyin Samurkas gleich zwei Wissener 
Spieler alleine vor SG-Keeper Papdopoulos standen. Foniq nahm den Ball auf und 
entschied sich für einen Querpass auf Samurkas, der aber misslang. Samurkas kam 
zwar noch am Keeper vorbei, wurde aber nach außen abgedrängt. So konnte ein 
zurückgeeilter Verteidiger den Flachschuss aus spitzem Winkel mit einer langen 
Grätsche noch von der Linie kratzen.
Ganz anders die Hausherren: Die Niederroßbacher brachten während des gesam-
ten Spiels drei Bälle aufs Tor, und zwei waren drin. Goalgetter David Quandel be-
wies mit seinen beiden Treffern, was einen guten Stürmer vor allem ausmacht: 
Effizienz. Nachdem Mario Weitershagen schon nach acht Minuten den VfB in Füh-
rung gebracht hatte (Foto oben), drehte Quandel mit zwei Volleyschüssen nach 49 
und 88 Minuten das Spiel. Spielerische Highlights durfte man auf dem Hartplatz in 
Niederroßbach wie üblich ohnehin nur sehr eingeschränkt erwarten. Nach dieser 
bitteren Schlappe geht es für die Mannschaft von Trainer Walter Reitz darum, im 
Heimspiel gegen die SG Hundsangen am heutigen Samstag wieder auf den Erfolgs-
weg zurückzukehren und den Anschluss zur nun von der Spvgg Wirges übernom-
menen Spitze nicht zu verlieren.
Die Auftstellungen: : Papadopoulos - Kolb (86. Graf), L. H. SG HWW Niederroßbach
Jung, J. Jung, Sehner (19. Schellenberg) - Zelenika, Bese - Stähler, Terada - Besirovic 
(79. Kulmer), Quandel. : Klappert - Bedranowsky, Becher, Krämer, Wei-VfB Wissen
tershagen, Brenner - Schnell (86. Samurkas), Cakatay (68. Niedergesäß), Wäschen-
bach, Jaeger (60. Max Ebach) - Foniq. Schiedsrichter: Marco Christmann (Mors-
hausen) - Zuschauer: 290.

Klein-Milan war
das Ergebnis

trotz der Fan-
Ausrüstung 

doch eher 
egal.

Bezirksliga
7.Spieltag

SG Hoher Ww.
VfB Wissen
2:1 (0:1)

Maik Schnell
und Christian Krämer





BrennerOptik & Hörsysteme
Brenner
Rathausstr.28, 57537 Wissen, Telefon 0 27 42 - 96 87 48

Bilder vom
Spitzenspiel
in Nieder-
roßbach

Philipp
Klappert

Hüseyin
Samurkas

Torben
Wäschenbach

(c) Fotos:
Annika

Schwan

Philipp
Bedra-
nowsky





Informationen zum heutigen GegnerInformationen zum heutigen Gegner
Hundsangen muss 27-Tore- Duo ersetzen
Trainer Martin Scherer gibt sich optimistisch 
Der Trainer ist nicht neu, aber Martin Schlimm hat die Sommerpause privat genutzt und trägt 
jetzt den Namen Scherer. Der Trainer der SG Hundsangen/Obererbach wäre mit der Ab-
schluss-Platzierung sieben in der letzten Spielzeit zufrieden gewesen, haderte aber mit 
einigen vergebenen Gelegenheiten gegen Saisonende. „Da haben wir in einigen Spie-
len nichts mitgenommen, sodass wir am Ende durchaus noch ein paar Tabellenplätze 
hätten vorrücken können. “ Auf den ersten Blick haben die Hundsangener ein gravieren-
des Offensivproblem für die neue Spielzeit. Denn mit Chihiro Nogi (zu RW Hadamar) und
Kelvin Marciano Rodrigues Lima (zu den Sportfreunden Eisbachtal) haben zwei spielstarke 
und torgefährliche Offensivspieler, die zusammen für 27 Treffer in der abgelaufenen Spiel-
zeit verantwortlich waren, das Scherer-Team verlassen. Dennoch herrscht beim Coach ob die-
ser Tatsache keine Weltuntergangsstimmung: „Das müssen und werden wir kompensieren. Un-
sere Neuzugänge haben wir mit Bedacht ausgewählt, um uns positionsgetreu zu verstärken.“ Luca 
Heinz, Jonas Höhn, Tobias Kegel, Niklas Löw, Michel Metz, Finn Schmidt, Lukas Tuchscherer und Tim Wei-
mer stehen für die neue Generation, hängen sich im Training mächtig rein und machen laut Scherer alle einen sehr guten Eindruck. 
Mit dem Verlauf der Vorbereitung ist der SG-Trainer bisher sehr zufrieden, bei zwei Testspielen gegen höherklassige hessische 
Gegner aus Dietkirchen und Hadamar hat sich die Mannschaft gut präsentiert. Von der Fitness her sei seine Mannschaft schon sehr 
weit, sagt Martin Scherer, „an dem fußballerischen Bereich arbeiten wir derzeit noch konzentriert". Die SG Hundsangen wird mit 
einem der jüngsten Teams der Liga ins Saisonrennen starten, verzeichnet aber mit Niklas Steinebach, der in der letzten Spielzeit 
kaum gespielt hat, quasi einen zusätzlichen erfahrenen Neuzugang. Für Scherer sind die Titelfavoriten die „üblichen Verdäch-
tigen": Montabaur, Weitefeld, Ellingen, Wissen und Emmerichenhain. „Wir wollen auf Tuchfühlung bleiben und uns mindestens 
um einen Tabellenplatz zum Vorjahr verbessern." Das Auftaktprogramm mit Bad Ems und Burgschwalbach (Derby zu Hause im 
Kirmesspiel), danach Wallmenroth, Müschenbach und Hamm wird nich leicht, ist aber machbar. „Um unser Ziel erreichen zu 
können, müssen wir direkt punkten. " (c) Text: Klaus Sackenhelm (Tempo, Tore. Titeljagd - Sonderbeilage der Rhein-Zeitung.
Der Kader der SG Hunsangen / Obererbach für die Bezirksliga-Saison 2017-2018:
Zugänge: Luca Heinz (SG Nomborn), Tobias Kegel, Lukas Tuchscherer, Tim Weimer (alle aus der A-Jugend der Sportfreunde Eis-
bachtal), Jonas Höhn, Niklas Löw (beide aus der eigenen A-Jugend), Michel Metz (SG Hangermeilingen), Finn Lauritz Schmidt (VfL 
Altendiez), Chihiro Nogi (SV Rot-Weiß Hadamar), Kelvin Marciano Rodrigues Lima (Spfr. Eisbachtal).  Lukas Litzinger,  Abgänge: Tor:
Leon Schmitt. Tommy Brühl, Marcel Hannappel, Tobias Kegel, Niklas Noll, Marco Poppe, Martin Scherer, Finn Lauritz Abwehr: 
Schmidt.  Lukas Faulhaber, Daniel Hannappel, Luca Heinz, Jonas Höhn, Marcel Hütter, Fabian Steinebach, Niklas Stei-Mittelfeld:
nebach, Lukas Tuchscherer, Tim Weimer,  Niklas Löw, Michel Metz, Sebastian Schneider.  Martin Scherer. Angriff: Trainer: Sai-
sonzíel: Platz 5 bis 10.
Bei den letzten beiden Auftritten der SG Hundsangen gab es aus VfB-Sicht zwei Siege (2:0, 4:2) und ein 2:2-Remis in der Vorsaison.
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Michael Groß
Talstraße 29
57537 Wissen

Telefon: 02742 / 84 66
Mobil: 0160 / 7821304
Fax: 02742 / 96 96 46

eMail: gross.wissen@t-online.de
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Nach dem letzten Ausflug in die Rheinlandliga, der
mit dem Abstieg als 15. der Tabelle endete, gehört
die SG Hundsangen / Obererbach inzwischen seit
genau 10 Jahren der Bezirksliga an. Dabei gab es
stets Platzierungen im Mittelfeld. Zum Wiederauf-
stieg reichte es nicht, aber in echte Abstiegsgefahr
geriet die SG aus dem Unterwesterwald auch nie.

Gäste-Trainer
Michael Scherer
(c) Foto: SG Hundsangen





Dorfstraße 14

57539
Bruchertseifen

Telefon
02682-3344

Fax
02682-67387
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Aus Liebe zum Sport

Fleischerfachgeschäft



Bezirksliga Rheinland-Ost - Tabelle nach dem 7.Spieltag

Kreisliga B2 Westerwald/Sieg -Tabelle nach dem 7.Spieltag

Liebe Zuschauer, der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele 
heimische Firmen und Geschäftsleute unterstützen den Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautsprecherdurchsage. Ohne diesen breiten 
Rückhalt in der heimischen Wirtschaft wäre  eine solide Finanzierung unseres umfangreichen 
Sportbetriebs mit fast 500 Aktiven, davon mehr als 300 Kindern und Jugendlichen, unmöglich.

Deshalb unsere große Bitte an Sie: Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe 
von Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 
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Die Chronik
bueroboss hoffmann, Rathausstraße 81
Der Buchladen, Maarstraße 12
Jeans-Center Wissen, Mittelstraße 8
VfB-Geschäftsstelle im Stadion
allen Heimspielen der 1.Mannschaft

320 Seiten, über 600 Bilder
weiterhin für 7€ erhältlich bei:





Tunahan Durmus



Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Alles gut bedacht ?

Sei fair zum 
23.Mann

Die nächsten Spiele 
der Bezirksliga Ost :





... an 
die zahlreichen 
Sponsoren, die uns 
in dieser Saison mit einer 
Bandenwerbung im Dr.Grosse-
Siegstadion unterstützen !

 Ein herzlicher
Dank 

                                                                         Brenner Optikl
                                                                Maschinenbau Böhmerl
                                                      Bender & Bender Immobiliengruppel
                                           Mockenhaupt Elektrotechnik Müllers Backstube l l
                                Berger & Söhne, JUWEL Schraubtechnik  BSB Nachhilfeinstitutl l
                     Sebastian Krämer Problembaumfällung Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen l l
           Germania Nimak Schweißtechnik Euronics Orlik Schreinerei Paul GmbH Nexus 21 l l l l l
l l l lCDU Wissen Reifen-Center Hachenberg ATM Trockenbau Jörg Sommer, Ideen & Design aus Metall 
         Heinze Bedachungen Pflanzenhof Schürg Stadtwerke Wissen EventPartner Tretmühle Teamsport l l l l l
                     Elektro Ueckerseifer TORO Futtermittel Tischlerei & Innenausbau Holger Pick  TOOM Baumarktl l l l
                                   Berthold Klöckner, Heizung Sanitär Solar Baustoffhandel P.G. Hassel Transportbeton Rheinlandl l l
                                                Möbel Pagnia  PackZu Möbel SB Beichler Kälte- und Klimatechnik  Hachenburger Brauereil l l l
                                                             DALEX Schweißmaschinen Württembergische Dominik Steffens motion sport REWE XLl l l l
                                                                         PD Sohlbach Personaldienstleistungen Autohaus Brockamp Pizzeria Primaveral l l
                                   Autohaus Zielenbach Josch Werbung REWE Theis Metternich Haustechnik l l l l
                                                                                                Kreissparkasse Sieg-Westerwald Marem Elektronik druckmüller �l l l
                                                                                                              DEVK Versicherungen Spedition Brucherseifer Tremonial l l
                                                                                                                     Rörig Energiemesstechnik Autobedarf Weller �l l
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Beim
dies-

jährigen
Wissener

Schützenfest
gelang dieser

seltene Schnapp-
Schuss, der gleich

fünf VfB-Urgesteine
zeigt, die die blau-

weißen Mann-
schaften in den 70er
und den 80er Jahren

prägten.Zu sehen sind 
von links nach rechts:

 Verteidiger Axel Quast
(über 250 Punktspiel-
einsätze alleine in der

ersten Mannschaft),
Peter Deis, der nach seiner 

Karriere im VfB-Tor auch
als Trainer der zweiten Mannschaft und der VfB-Jugend aktiv war. Daneben , der über 300 mal in der Rheinlandliga den Wolfgang Brenner
Wissener Kasten hütete, und schließlich , der seine Torwart-Gene an Sohn Philipp weitergegeben hat. Zusammen mit dem Gerd Klappert
blau-weißen Rekordspieler  (ganz rechts, halb verdeckt) dürften die Ehemaligen auf weit über 2000 Einsätze in den Michael Ferfort
verschiedenen VfB-Teams von der Jugend bis zu den alten Herren kommen - und alle waren zumeist mit dem Verhindern von Toren 
beschäftigt.  hingegen, der Fotograf des Bildes, hat sich in seinen mehr als vier Jahrzehnten im VfB-Trikot nur ganz selten, Axel Schuster
dann aber stets spielerisch und souverän mit solch profanen Dingen beschäftigt. Vielen Dank für den Schnappschuss !

Axel Quast

Peter Deis

Wolfgang
Brenner

Gerd 
Klappert



Medizinisches
Aufbautraining
mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten
über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T

P

Z

herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de



best of electronics!

Orlik
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Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :
Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :



Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert



Die 2.Mannschaft

Drei Siegen zum Auftakt folgte bei ein 
Unentschieden und zuletzt drei Nieder-
lagen in Folge. Die zweite Mannschaft 
rutschte durch die geringe Ausbeute der 
letzten Wochen mittelweile von der Ta-
bellenspitze ins Mittelfeld ab, hat aber 
immer noch fünf Punkte Vorsprung auf 
die Abstiegsregion. 
Dabei war in den Spielen bei der SG Wall-
menroth (1:2) wie auch beim Derby ge-
gen Schönstein (1:2) eine Menge Pech 
im Spiel, hier wären auch sechs statt drei 
Zähler möglich gewesen. Am vergange-
nen Wochenende war man beim 1:4 in 
Derschen chancenlos. Von der üppigen 
personellen Besetzung der ersten Wo-
chen war inzwischen nicht mehr viel 
übrig geblieben.
An diesem Spieltag war das Team von 
Trainer Mario Siegfried bereits am Frei-
tagabend am Ball und versuchte, gegen 
die zweite Welle des SV Niederfischbach 
mit einem Heimsieg den jüngsten Nega-
tivtrend wieder zu drehen.

oben: Christian Schirmacher

Top-Torschütze
Philipp

Schumacher

(c) Fotos:
Annika

Schwan

Marco Retzlaff
vertrat Dennis
Schumacher
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Informationen zum heutigen GegnerJugendfußball: Die C-Junioren bleiben auf der Erfolgsspur
Bezirksliga, 4.Spieltag: 3:0-Sieg bei der JSG St. Katharinen
Auf dem Kunstrasen in Vettelschoß entwickelte sich von Beginn an das erwartet zähe, schwierige Spiel. Die Gastgeber störten so gut wie 
jeden Spielaufbau der JSG Wisserland und standen defensiv gut. Die Folge war, dass Wissen so nur wenige Chancen in der ersten 
Spielhälfte herausspielen konnte. Die beste hatte Noel Krieger in der 13. Minute,als er einen Ball an den Pfosten setzte. Bis zur Halbzeit 
blieb es also beim 0:0. In der zweiten Spielhälfte verstärkte Wissen den Druck auf das gegnerische Tor. Das 1:0 fiel in der 50. Minute 
schließlich aus einer Standartsituation, als Micha Fuchs wieder einmal aus 20 m einen Freistoß ins Netz setzte. 
Damit gab er sich aber nicht zufrieden, sondern erhöhte in der 67. und 69. Minute, nach zwei schönen Solos mit überlegten Distanz-
schüssen von der Strafraumgrenze auf 3:0. Sein lupenreiner Hattrick brachte der JSG Wisserland den 4. Sieg in Folge und zumindest über 
Nacht,den Sprung auf den ersten Tabellenplatz. 12 Punkte und 14:1 Tore zeugen von starken Leistungen der Defensivabteilung. Auf-
stellung: Beydilli, Klein, Schmidt, Zehler, Siegel, Kilanowski, Wagner, Schlatter, Fuchs, Krieger, Cifci, eingewechselt: Knautz, Saricicek, Rie-
bel, Ilgün, Götz 

Rheinlandpokal: Nach 2:0 Sieg gegen Neitersen II in der 3. Runde
Die JSG zeigte in Altenkirchen gegen Neitersen II wieder ein sehr gutes und diszipliniertes Spiel. Neitersen hielt im Mittelfeld und in der 
Abwehr sehr stark dagegen, so dass Torchancen in der ersten Hälfte selten waren. Unsere Spielüberlegenheit wurde dann aber doch 
belohnt, als Micha Fuchs mehrere Gegner umspielte und dann von der Strafraumgrenze unhaltbar den Ball ins Netz setzte. Bei diesem 1:0 
blieb es bis zur Halbzeit.
In der zweiten Spielhälfte rollte Angriff auf Angriff auf das Neiterser Tor. Das erlösende 2:0 fiel aber erst 12 Minuten vor dem Ende. Till 
Kilanowski hatte sich auf der linken Seite wieder einmal gegen mehrere Gegner durchgesetzt und spielte dann den Ball glänzend auf den 
mitgelaufenen Micha Fuchs, der unbedrängt mit einem schönen Schuss den Torwart überwinden konnte. Die einzige Chance der 
Neiterser machte Torwart Volkan Beydilli mit einer tollen Reaktion zunichte. Insgesamt wieder eine gute Mannschaftsleistung. Immerhin 
gab es bisher in 6 Pflichtspielen nur 1 Gegentor. Aufstellung: Beydilli, Klein, Schmidt, Zehler, Siegel, Kilanowski, Fuchs, Schlatter, El Ghawi, 
Krieger, Ciftci, eingewechselt: Saricicek, Schultheis, Ilgün, Knautz, Tas

Bezirksliga, 5.Spieltag; 1:1 im Heimspiel gegen Tabellenführer Eisbachtal
Nach vier Siegen in Folge hatte man es am vergangenen Samstag mit dem punktgleichen Spitzenreiter Eisbachtall II im Dr. Grosse-Sieg-
Stadion zu tun. Von Beginn an spielte die JSG überlegen und brachte Angriff auf Angriff in Richtung Eisbachtaler Tor. Allein ein Tor wollte 
nicht fallen. Die größte Chance hatte Spielführer Marius Wagner in der 22. Minute, als er einen Ball an den Pfosten setzte. Weitere 
Schüsse gingen knapp am Tor vorbei, oder wurden von dem Gästetorhüter gehalten. So blieb es trotz überragendem Spiel, die bisher 
beste Saisonleistung, bis zur Halbzeit beim 0:0. Der heimische Torwart musste erstmals kurz vor dem Pausenpfiff einen Ball halten.
In der zweiten Spielhälfte setzte sich die Überlegenheit der Heimmannschaft fort. Schließlich blieb es Micha Fuchs, dem besten 
Torschützen der JSG, vorbehalten, das Team mit 1:0 in Führung zu bringen. Nach einem Solo wurde er in der 43. Minute einige Meter vor 
der Strafraumgrenze gefoult. Den fälligen Strafstoß setzte er unhaltbar in die Maschen des Eisbachtaler Tores. Obwohl Eisbachtal spiele-
risch stark dagegen hielt, blieb die Überlegenheit bestehen. Mehrere Chancen wurden jedoch nicht erfolgreich abgeschlossen, so dass 
das erlösende 2:0 nicht fiel. Wie so oft in solchen Fällen, kam Eisbachtal nach einem unglücklich zur Ecke abgewehrten Ball, etwa 10 
Minuten vor dem Ende, völlig überraschend zum Ausgleich. Die fällige Ecke konnte der mit Abstand größte Spieler, Luca Reichmann, per 
Kopfball verwerten. Trainer und Betreuer waren mit der Leistung der JSG Wisserland, zumal auch noch 2 Stammspieler fehlten, sehr 
zufrieden. Der Anschluss nach "oben " ist jedenfalls bestehen geblieben. Aufstellung: Beydilli, Siegel, Zehler, Schmidt, Klein, Schlatter, 
Wagner, Fuchs, Kilanowski, Cifci, Sari, eingewechselt: Knautz.





Der befürchtete Dauerregen blieb aus, dafür regnete es für 
die Kinder des VfB am 11.September Medaillen: beim 
Kinder – und Jugendsportfest des TV Rennerod schmückten 
sich die jungen Athleten mit zahlreichen Gold- sowie einer 
Bronzemedaille. Neben guten sportlichen Leistungen über-
zeugten sie an diesem Tag besonders durch ihren Zusam-
menhalt innerhalb des Teams und Vereins.
Bei ihrem KILA-Vierkampf-Debüt gingen die VfB-Tiger 
(Team U8) mit Jonas Wedel, Nahla Reinscheid, Lonni Roh-
de, Lalita Rohde, Sam Fischer und Amelie Günther fröhlich 
und unbefangen, aber auch mit dem nötigen Kampfgeist an 
den Start. Sie bestritten Zielweitsprung und Hürdenstaffel 
mit teilweise sehr guten Ergebnissen und mussten sich nur 
beim Ballwurf den anderen beiden Teams geschlagen ge-
ben. Beim abschließenden Stadioncross demonstrierten 
sie vor tosendem Publikum ihre läuferische Stärke. Jonas 
und Sam liefen gemeinsam aus dem Wald ins Stadion ein 
und erreichten als erste Läufer aller U8er das Ziel. Aber 
auch Nahla, Amelie, Lalita und Lonnie folgten bald. Nahla 
konnte auf der Zielgeraden sogar noch einige Plätze gut ma-
chen! Mit sieben Punkten in vier Wettkämpfen schafften 
die VfB-Tiger es am Ende ganz nach oben auf das Sieger-
podest!
Mit nur vier Athleten traten die KILA-erfahrenen Siegkro-
kodile (Team U10) mit Philipp und Fabian Janke, Nele 
Walkenbach und Anna Charlotte Kölbach in einem Feld von 
insgesamt fünf Teams an. Sofort zu Veranstaltungsbeginn 
mussten sie sich dem Ballwurf stellen, eine Disziplin, die 
bekanntlich oft zu den Wackelpartien unserer Athleten ge-
hört. Das sollte in Rennerod anders sein: Philipp und Fabian 
schafften die weitesten Würfe aller Teilnehmer und auch 
die Mädchen konnten durch gute Fortschritte im Vergleich 
zum letzten Jahr überzeugen. Angespornt durch diese 
Leistung absolvierten die Krokodile sowohl den Hürden-
sprint als auch die Weitsprungstaffel mit Bravour und setz-
ten sich mit drei Siegen souverän an die Spitze. Blieb noch 
der Stadioncross. Die vier starteten mit hohem Tempo und 
manch ein Zuschauer wird sich gefragt haben, ob sie das 
wohl alle würden durchhalten können. Konnten sie! Zwar 
mussten sie einen Läufer von den Runners Selters passieren 
lassen, aber dann kam nur noch „Wissener Blau“ aus dem 
Wald auf die Zielgerade. TEAMGEIST „par excellence“! So 
wurden aus den Siegkrokodilen „Sieger“-Krokodile!
Aber auch vier Athleten der Altersklasse U12 zog es nach 
Rennerod, um am Ende der Freiluft-Saison den persönli-
chen Leistungsstand zu checken. Maja Cordes (W10), Leni 
Körner (W11), Steffen Walkenbach (M10) und Leonard Linz 
(M11) ließen dabei nichts anbrennen. Neben den stabilen 
Leistungen in allen Dreikampf-Disziplinen überraschten 
Leni Körner (28,00m) und Steffen Walkenbach (34,50m) im 
Schlagballwurf. Beide verbesserten damit ihre bisherige PB 
um etliche Meter. Eine gute Aussicht für den noch anste-
henden Kreisvergleich der Kinderleichtathletik in Bad Ems!
Im Dreikampf kamen Leni und Steffen auf Platz eins, Maja in 
einem starken Feld auf Platz 3. Leonard trat nicht in allen 
Disziplinen an, wurde aber im Sprung und Sprint jeweils 
Erster. Den abschließenden 800m-Lauf konnten alle vier für 
sich entscheiden. 

VfB-Leichtathletik: Medaillenregen im hohen Westerwald
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